
Sprecht vor in dcr 

FleT NATIONAL BANK 

Unterzciklmct freiwillig. 
Was Jhkc FreiheitssAnlcihc voll- 

bringen wird. 

FUIHIMN .««-s-TIlt"n ach-ou Ihnen ums Nuquka sxdciy muss smns oder 

Ihn- Ruhsklw stu- Nc »Iimu"ruim hin-di km Maus Nu Ushssrm Bunds 
untreu usw-u tun wuqipTcmrtuuusut xsxnmudk 

Lsm sät- «."i M must Ti« Musik-r nu« Wu- NcuwhWsmkxmuukh ohn- 

U Hund Nur-Hirn iidus l I Numm(s«1««1tmd(su, ist«-» LIT Wut-cis WI- 

cisirumkcdwn s Huruuuwmsu sur dul »Zum-l du« Enidntksu Udcr III ««i3 
stinfo dummmtssr Juun«uuu«1ms sur quzjcrsts NuruuL 

Um ist«-) Fund flkstot cuusu szldntm, »der Nimm-! cuuu E «! 

dxucn Cur odu Mkumux »du- fuusi Tuns Cskksixnslms Nur .1« !««u·1mis.r 
«"sr.umh-u, Hdvr H Hand Wnummk ndksr 23 Puuxd Putz-us nd» l IT- 

Ocstnnssu Mascqu udcr LUW durumjsdw klkudclu 

but SIUU und ein ski« Rund Hei-Im nnd nun-u sxjum thtfcmtisth 
Eoldmm zum Tusnftc funfqu doc« Wust-rei- nusz«, »du- criujlmsu cum- 

Enldmcn sur ciu Jnlus 

Find stu» Bunds findt-n cinm Soldaten und ernähren ilus Hu- 
rjn Jahr in Frankreich »der lauft-n cui Mutnr Inn-und fur euns Mo 
schincnatswislu Conmomuc. 

Vier 8100 Bunds kaufen eink- X kahlcn :’lIscsI-i«tst11nq» 
Ein 8500 Vnnd liefert Linn-wider sur dir Ommtmmrturss Com 

wwuc Ums-: Imsann-rus-Rtsgjmctth 

83.000.000.000 
in Uhrchsnw Inn-du« m du« Nan Erim-m IliilksshcCum-umn- 

usscrrjrt werden« 

Nebraska’ s Outoa 831, 942, 800 
» « n«:- .««n!j«,si1I Wahns-N Why 

..... 
« HLLH 

lkzksx !« :.» » sinnst-kais u. -"il«k«-: 

szm ENer im LETMMR Il·."1;:"k!s. z: W l!-«’u«i:. Iw- 

DJldujui Estm smsuqhdit 

Wenn Mr das Nisfcislmjdtcr smr Du« List-Aus nkdit 1sn«l«jn«;««:: 
wnIML wenn nur scuus Nscdrrtmus Zu nisftrm unllusx mah, nimm Insr 

kenn-n faulen Inn-den wolle-L nmsicn n» mid- hniWshL 

Wir müssen jrm unsere größten Anftketmusmku in dir Erkasjfychulc 
werfen. 

Nebraska Liberty Loan Committee 

1 

Das Generalnostmnt macht darauf 
aufmerksam, daß die verschiedenen 
Vureans desI Jntertmtionnlcn Notlnsn 

Kreuzes in der Schweiz eine grein- 
Ati.zal)l von Brit-ten ang« den Ver. 

Staaten erhalten, weiche tmn dein 
Ersuchen bealeitet tind, beim-inqu- 
Briefe an Personen weiter zu beför- 
dern, die in feindlichen Ländern nmb 
nen. Viele solcher Briete waren fnr 

-- Civilpertonen bestimmt, welche sich 
indem vom Feinde in Italien be- 
iesten Territorium befinden Da 
diese beigefügten Briefe nicht von der 
Schweiz aus weiter-befördert werden, 
sind die Abtendee in den Ver. Staaten 
anf diesem Wege benachkichtigt, daß 
das Jnternationale Rathe Kreuz«nicht 
als Beförderunqsstelle für genannte 

s 

gBriefichaften an Ciniluersonen oder 
?:’ticdere, die in seindlichem Ton-ite- 
jriiun oder dem jetzt vom Feinde lie- 
isetzten Territorinni wohnen, beimch 

ztet werden kann. 

Z Lviliiacn senninzis Bryan ist end 
jlirli Präsident geworden — Präsident 
der Notiunalnertsseidiamm unserer 
Iskrotnbitionisten Ein Beweis-, dass 
das Unlv König nicht bloß im Schaf- 
stall, sondern auch im Kameiuserch 
werden kann. 

Das tiebergewicht der Neigungen 
entschuldigt den Menschen nicht, dass 
er nicht Herr seiner selbst ist; er soll 
seine Kraft gebrauchen lernen, die in 
der Vernunft besteht. 

-ITATIIIIUT Of THE OWNIIOHIH IAUACIISIT· clslcULATlcllLl 
Esc» scculssc IV THE Acf CI ccscssss 

OF AUGUST sc, Islz 
0t the Nein-sahn staats-Anzeiger nnd llerold puhltshed freele at Grau-d 

laland. Nehraslut tot- Aprll l. 1918. 
state ot Nehruhn. county ot Hall. as. 

Bekore me. a notary public in and for the state and County atoretsaid. per- 

sonally nonesred chan. Was-mer. who havlng heen duly sworn accordlnx to 

law. denn-es and aays that he la thi- hualnesa man-get ol« the Nebraska staats- 
Anselker nnd Herold and that the following ls. to the hest os hts linowledge 
und helles. a true statement of the ownerahip. management, etc-» ot the store- 
tsald puhlteatlon for the date shown ln the above oantion. required hy the Aet 
ot August A, 1912. ewoodied in aeotlon Us. Post-l Lawa and Regulatlons. 
to-Irlt: 

l. That the names and addresses ot the puhllsher, edltor. mnnasing editor 
nnd business managers are: 

Name ot Postotkice Addreaa 
l«uhlit-her: .............. Anzelzerllerold Publiahlnix co· Grand lsland, Nebr- 
lslditor .................................. Werner Hager, Grand laland. Nebr- 
Mnnaging Editor ..................... Richard (loehring. Grand Island, Nein-. 
lluslnksse Monat-er ....................... (’haa. Wastnetx Grand laland. Nebr- 

2. That the owners are: The Anselger·klssrold Puhltahlng (’0.. ot Grand 
lulantL bleer Hy. Srhurnarshen Peter lleeach. Peter Mohr. Wm. stell-. Chaa 
siolle. John Mohr. Bernh. Wiens-. Paul Lorisn2. Chas Hoppold. («’-haa. Wann-ten 

z A. (?. Mayeh J. LesehinaltL Bmll Weimar-. August Wilhelrnt. M. M. Klinge, Gua- 
’tav sinvesrsp JUSPST Hagel-a David kaukmann, il. J. Voss, Theo. schaumann, 

s. N. Wolhach· Eniil Wolhat·h. llksrm Behalte-. Prlta Loh-nann, Wrn. Scheitel, 
Alb-Ort lleydCH Hans seht-el. Aus-unt Schimmer, Oscar Rot-Ser, Fritz Alpen-, 
Franz Ptluksrlchahm Per Wirst-H- ersh (lc»-l11-lnx, John Degen, warne-r Hager. 
Martin schimmer all ok Grund lalancL Nehr.. and liester Ruhman ot st. Li- 
horzz Nebr. 

Z. That the lmown honillioldera. mortgagsss and other soscsurity holder-a 
ownlniz or holdlng l uerrssnt or more- ol total amount ok honds. mortxagos or 

ssthcsr assourltleg art-: None. 
il. That this tno paragraphs next alkovoz glving the naives ok the ownera. 

st.oel:holders. and set-urity holdera. lk day. contain not only the ilst ot stoclrhol- 
ders and security holders aa they appear on hoolrs ot compony hut also in oasea 
where the storkholder or security holder appears upon the hoolrs of the com- 

pany aa trustee or ln any other tiduriary relation, the name ot the person or 

rorporatlon kor whom auch truntee is actlng. is given: also that the satd two 
paragraphs eontaln statements ernhraclns attlnnt&#39;s full hnowledge and helles 
as to the cireutnstanoea nnd oondltions under which stock-holder- and securlty 
holders who do not appear upon the hoolts of tlse oompany as trustees. hold 
stoclt and securltles ln a cannclty other than that ot a hona ttde owner; and 

zfthls atklant has no reaaon to helles-se- thot any person, nasoolntlom or corpora- 
tion has any lnterest direct or lndirect ln the aald stock. honds. or other secu- 

titiisg than as so atated hy him. 
CHAS WAGNER Bualneaa Mann-kein 

sworn to and auhacrlhed historcs m is this öth day ot April, 1918. 
(sl·JAl-) A. C. UAYER 

tMy commission tsxplrea May 17. 1923.) 

Zseeiercalchenspandisämer 
cl- Gltsimstsetiliem welches letie sätti- 

stise Aufnahme tinlseir sen-. 

Fiir den grimmigen Winter ooii 

IlgU aus Itsltz ist die nachstehende 
Erfindung zwar zu spät gekommen; 
I aber sie duriie ftir sedeii Winter will- 

itomnien geheißen werden, idenn sie 
-cillgemeinhin iur das Publituiii fich; 
«so pratiiich erweise, ivie es den An- J- 

,scheiii hat, —- und besonders ideiiii. 
! der Apparat nicht zu teuer ieiigebdkeii 

wird. 
Wie eine Fiich:Zeitschrist mitteilt, 

j hat ein Erfinder in Gotham, Denku- 
I Fritchie, einen tleinen, in der Tasche 
; bequem tragharen Hand-Wärme her- 
E gefreut und pateiiiieren lassen; welcher s 

Inls das beite bezeichnet wird, was 
l in dieser Art bis ietzt geboten worden 

i ist. Abgesehen von der Füllung, de- 

tren 
Zusammensetzung geheim gehal- 

i 

i 

ten wird, ist es einfach eine Blech-, 
biichse mit einer dünnen inneren Als-? 
heitsVertleidung und in einer losen« 
Diite oon dicteni Papier steckenb. ! 

Jii diese Blechbuchie tomint ein be- ; 
soiiders präparierter BrennstofL weis- 

cher mit jeder Buchse niitgcgedeiii 
wird· Aus was dieses Priipurat be- I 
steht, wird natürlich nicht verraten! 
eine Untersuchung hat nur ergeheins 
daß es eine leichte faserige Sueitanz 
ist, die einige Aehnlichkeit mit Asden- 
Wolle hat, und dxisz dieselbe mit ei-« 
nein ebenfalls nicht iveiier bekannten 
schwarzen Pulver gemischt ist. 

Wenn man die Mujse tin-landet, so 
gliiiinit sie viele stunden lang und 
macht die Beichte gerade heisr genug, 
daß man sie behaglich in der Hand 
halten taiin, ohne Gefahr« sich zu der- 

brennen; auch ist es giinzlich ausge- 
schlossen, daß die Tiiiche jemals der-, 

engt wird. Wie lange der Brenn- 
tdss reicht, dar- hängt tetbstverstiinwi 

lich zunachil von der oeiiutzten Menge; 
ab. Jrn allgemeinen aber tann mank 
sagen, daß, wenn die Büchse zu drei 
Viertel gestillt ist, sie ungefähr acht] 
Stunden Dienst leistet, was gewißi 
eine anständige Leistung stik einenl lleinen Taschen-Apparat ist- 

su einer eigentlichen Crsehiitisiingl 
des heizftosfee braucht ei überhaupt 
nicht zu kommen. Wenn derselbe aus 

die Neige zu gehen scheint, so genügt 
die Beigabe von einem bischen pulve- 
risierter gewöhnlicher Holztohte. urn 

die ursprüngliche Leistungsfähigteit 
wenigstens siir längere Zeit wiederher- 
zustellen. holztohle nder tann man 

sich überall bereiten, wo es Hol gibt, 
falls ninn nicht eine kleinere thenge 
dirett taufen kann. Der befugte fa- 
serige Stoff brennt übrigens nicht 
selbst, gestattet aber dem Pulver und 
derHolztoble das Hindurchglirnnien 

Natürlich ist keinerlei Verbren- 
nung- oder VerglinununggH r esz 
ohne Luft möglich- Um den Zustrom 
von Lust zu regulieren, hat die 
Büchfe unter ihrem Deckel oon Puppe 
viele Löchlein, welche siir diesen Zweet 
geniigenz dieser Deckel sitzt nur locker 
MU- 

Dos ganze steckt noch in einer Hülle 
von Khaii. die nur lose schließt, so 
lnnge das Oefchen brennen soll, aber 
eine Ziehschnut enthält, durch deren 

Anziehen die Lust-Zusuhr vollständig 
gesperrt wird, nnd das Qefcherp 
Glirntnseuer daher sehr rasch er- 

löscht. 

Die Allein-Rassen 

Die Jileinrussen sind ein slnwischer 
Lioltssimnm im südlichen Siiußlnnd, 
Galizien nnd Unions Jn den beiden 
setzte-en Ländcex Orden sie met-I: 
Ruthe-gen genannt Die ZU des- 
tkieinmssen in Rusxlmid beträgt sieb- 
iehn und diejenige der österreichischen 
»Mit-even ungefähr iiinf klitiklionen 
Die tteinknssische Enmdsncenze eri 

Isreiit sich im Norden von Rjeinsiot 
.1n der Nimman dei- Pripet in den 
Tuiekiek nniy Samt-ir- nn der Wotan- 
.m Titesien non !3;e-)ioftot Liber Lieb-Lin 
und Jarcginw mich Sande-c in ist-li- 
.ien, im Süd.n von Sand-sc über 
Ungdnk nach Szijllijs undan die obere 
Theiß und im Osten von der Theiß 
iibee Czernowitz und Chotin nach So- 
mtow. Die Kleintussen betrachten 
sich als einen von den Großkussen 
verschiedenen Stamm und unterschei 
den sich von denselben statt durch Sit- 
te, Lebensweise und Lebensanschau- 
ung, besonders aber durch die 
Sprach-. 

Vom seh-stechen 
Der Zahnstocher, den man in fiings 

ster Zeit vielfach aus ästhetischen 
Gründen von der Tafel fernhiilt, fin- 
det zum ersten Male seine-Ermah- 
nung in den Briesen des griechischen 
Schriftstellers Miit-han« ver, um 200 
v. Chr. lebend, freilich mit fremdem 
Kalbe gepflügt haben soll. »Noch dem 
Mahle«, heißt es hier, »reinigte der 
eine mit einem Zahnstocher das 

Fasrige, das von den Nahrungsmit- 
teln in den Zähnen hängen blieb; der 
andere legte sich sorglos hin und zog 
es vor, zu sch!afen, anstatt sich um die 
Mahlzeit zu betiimmern«. Der grie- 
chische Geschichtsschreiber Diodoruss 
aus Sizilien, ein Zeitgenosse des ttais 
sers Augustus, berichtet uns, daß ein 
Thrann von Shralus mit einein ver-. 

gifteten Zahnstocher ums Leben ge. 
bracht worden ist. Nach ihm hat 
Martial das mehr und mehr in Auf- 
nahme kommende Instrument unter 
dem Namen »lentiscus« nicht weniger 
als viermal verwerten Wir müssen 
danach ein paar Jahrhunderte übers- 
springen und uns in vie Epoche der 
mit peinlicher Treue befolgten mittel- 
alterliche »Tifchzucht« oerfegem um 

den Zahnstocher in der Dichtung dieser 
Zeit aufs neue zu entdecken. Jm 
«Parsifal« findet sich die Stelle: »Si- 
lizen zenstiiren sen«. 

Jn feiner neueren Bezeichnung 
taucht der »Zahnftocher« wohl erst in 
einem lateinisch - deutschen Lexilon 
aus dein Ende des 16. Jahrhunderts, 
von Martin Mylins verfaßt, auf. 
Aber im Drama Shaiespeares finden 
wir den »wothpicl« bereits völlig hei- 
misch. So gibt es eine Stelle im 
«Winterm"circhrn«, wo jemand einem 
Zahnstocher ansehen will, daß sein 
Träger ein vornehmer Mann ist. Jn 
der Renaissance schenkt das Kunstge- 
werbe dem Zahnstocher und dein 
Etui, das für seine Aufbewahrung 
dient, ein erhebliches Jnteressr. Der 
berühmte Pominersche Kunstschrant 
von Philipp Haihoser, im Berli- 
ner tiunftgewerbemufeum befindlich. 
räumte dein ,,Zohnstihrer« eine beson 
vere Lade ein. 

——.—...--. 

Nicht die Ereignisse, die tin-I 

dass Leben lu·inat, entscheiden iilxisr 
iunier Glitt-l -—- dei· Weist, in dein 

linir sie erfassen, in i!—:s, det nn-:s glatt- 
lich oder nunliiillich niaclit. 

s Das tlllacadainpslastet 
unserer Landstraßen verdanken mir 
den Cliiuesem denn Mocxlldani nat 
es Ende des achtselfnten Juni-hun- 
dekts in Peking kennen gelernt. 

Das Glück, das über uns 

kommt, kommt meistens wie ein 
leuchtender Strahl des Lichts -—, 

nnd mir empfinden mit Entzücken 
seine ganze Fülle und Macht, so- 
bald er uns trifft. 

Ein normaler Mann ent- 
wickelt stündlich 75 Wärme-einhei- 
ten und erzeugt 14 Liter Kohlen- 
iiint«e, also ein Sechstel soviel War- 
ine nnd ein Drittel soviel Kohlen- 
siinise, wie eine aetoiilinliche Petru- 
leinnlainpe 

Fiik Baden hat Aniinon 
festgestellt dasz Don 1840 bis lhT H 

die Ltkelitusliclztiaeu dut·clfsrliiiittli-:li 
jnin 1 bis- 1,;J ;;ekitiliiistt-r grösxtr ais- 

iusorden sind. 

s Jn der Gesellschaft aidt 
«e:- Menschen, die nnss interessieten. 
it weil fie e tniass sind, nnd ander-e die 

zuusz aniiisieren ineil ne sich siii et- 

iioas halten. 
Es liegt in dein Alter 

selbst daß nntn die Fliichtigteit der 
Zeit beschleunigt findet. Je weni- 
ger nian zustande bringt, desto kür- 
zer scheint fie. 

Nach dem Sturz sliapaleuus 
Ill. eröffnete die Gattin feine-J 
Vetters Peter in London ein Putz- 
tvarengeschäft unter der Firma 
»Prinzessin Bonaparte&#39;«· 

«smileage Bücher-» 
sind biet zum 

Ver-kaut 

«smileage Rächst-« 
sind hier zum 

Verkauf 

V v- 

Jängliiigs-Aiizägc mit 

lange Hosen 
12 bis m Zahko 

Auswahl 3535 
ON- 

Dieses Assortimeut enthält blaue, schwarze 
uud Mixtureu und repräsentiren Werthe 
bis zu 816.5(). Zum Verkauf im Kna- 
beukleider-Departemcut, Zweiter Floor. 

Handelt sofort, wenn Sie eine sichereWcis 
zenermc zu 8250 pro Busyel wünschen. 

Wenn Sie rasch handeln, können Sie noih eine der wenigen verblei- 
henden, durch die kliegiernna hewiisserten Fahnen inI Vig Horn Vasin, in 
dem nenen Teaver llnit an der .sZiniptIitiie der Bnrlinqton, nahe der neuen 

Ortschan Damen erhalten Sie können jetzt schon sich auf einer Heim- 
siinte niederlassen, bezahlen nnk die exsten mutato Kosten -de"5 Wasser- 
reiht—:-, ziehen sofort ans dass Land nnd ziehen eine Weizenernte Eine be- 
sondere hineenhende nnd neeläßlidie kenne Wassers steht Ihnen zur Ver- 
sei-innen Tle Regiernniics Ornerten sind dort. Inn Ihnen beizustehen 

Fun· einen in«e!ss(nin-n nnd tndninen Month siir rasche nnd prosperis 
rende Neniitate Inn Mild- LTTeizen zn III-« per VuseheL in dies Zugs «"i-ste, 
must mir kennen 

ists-»der Onch rast dann handelt dnnh inich ndet«’d1ircls dnis Ne- 
arinsnusxi Isiekiannninns Wrean inTeawr, Wind Treisnn oder Vierin 
Iri-.s5-.«1«J«.n":nen nnd nnih erhaltlnh 

s. B. HOWARD, Einwanderungs-Agent 
1004 Famam strasse, 0mal1a, Nebe. 

! Alst- Nie Kartoffeln tin-mer wurden, 
junusdc dein Publikum acmtlnsih smr 

toffcln zu sparen und mehr Reis zu 
essen Jetzt soll ec- Ncicä sparen. weil 
ei- dnrnu mangelt, nnd Inun darf ei 

nimsrnmfnsn gespannt fein, mag ihm 
nlsJ Ersatz fiir Reis mincmtlwn wird. 
Weil die Auswahl immer kleiner 
wird. 

skirmer Pack-ins Entnan y 
CMZIHZI U. s. LI. 
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8420, 0(I(I (I(I dIcIer Aktien wurden iImcrhalb cincr Akochc voIi konserva- 
tiven Grldaulcgcrn unterzeichnct. 

Diese Gesellschaft organisitt sum aus bester 
Grundlage-new prontoliottg-Iltktirtt 

» 

ch CchtpkozFUUMJUgarnntirten bevorzugten Parlizitsirunacs hllltieie die ietzt osserirt werden. gelten nicht nur flic- 
die erste achtprozenttge Dividende-, sondern lneten einen vollen Antlseil on den gesunnnten Profitm der ttlesellschaft 

Obige Anlage tdie erste Erweiterung unseres Betriebe-) ist liestinnnt nd eigerjcl)tet, sur eine Zchloclnnnggcapoi 
cität von 250 Rindvteh, 1500 Schweinen und 500 Schoseth sotoie sur untere sämmtlichen Veinrodnkte, oon rohen zu 
fertigen tonnmsrzjellm Produkten. Wit- fabriziren Schweine-fett Wurst, gernuchertes Fleisch sowie ,,«:llnimul Stock 
Foodk und Kunstdüuger von Blut, und präpariren sämmtliche Absölle und Knochen fertig sur den Markt, und außer- 
dem fabriziren wir eine mwgedehnte Menge von Futter-Spezialitäten, sijnnntlich unter Aussicht und Jnspettion des Ver. 
Staaten Bureau der Thier-Industrie 
—- Refcrenzem Irgend eine Bank in Omaha, Nebr» oder Council Waffe-, Iowa-— 

sKlNNER PAclclNc cOMPANY, 
suit0912. Fürst Nitional Zank suildiag 

0MAIIA. U. s. A- 

Jch habe s anzulegen nnd ersnche Ihnen, mir ohne 
Verpflichtuan meine-rieth weitere Information Ihrer Gesellschaft znznsen: 
den. 

Name .................................... 

Addresse ......... 

Späne 
Konser miid oft vor Schuh 

gemacht 
Der echte Finnsmenuß ist das 

heilige Abendmahl des Edlen. 

Durch Mut und Utierschrockem 
heit erreicht man mit kleinen Mitteln 
große Zwecke. 

» - a n ch e n Menschen läßt 
erst eine Erschiiiterung des Gehirns 
das letztere tonstatieren. 

Der Schriftsteller über- 
hiipft die kliachwelt der nichi größer 
ist als seine Werte- 

Die Erkenntnis der Dinge 
ist vollkommen, ioenn sie vollständig 
wahr und geordnet ist. 
Wer glücklich ist, kann glücklich 

machen; 
Wer? tut, vermehrt sein eignes Glück. 

Jn der Liebe tennt man sich« 
weil man sich liebt: in der Freund- 
scliast liebt man sich, weil man sich 
kennt. 

Das Sein ist ewig, denn 
Gesetze bewahren die lebendigen 
Schätze, aus welchen sich das All ge- 
schmückt. 

Preist ihr das arme Leben 
und seuszet in seiner Qual, ich preise 
das Selbstvergessen, das selige Ster- 
ben im All! 

Die K u n st ist zwar die Tochter 
ihrer Zeit aber schlimm für sie, wenn 
sie zugleich ihr Zögling oder gar ihr 
Giinstling ist. 

Die Emanzipation des 
Weibes ist die Ehe; durch die lestete 
wird es auch dem Schicksal seiner 
Nation einverleibt. 

Die Macht der Gemeinheitund 
Dummheit ist nur zu oft größer als 

» die Macht der Ehrlichkeit nnd des ge- 
sundeji Menschenverstandes 

« 


